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Mitgliederversammlung für das Jahr 2012 
am 17. April 2013, 18:15 Uhr im Hörsaal des Zoologischen Instituts der 

Universität Freiburg, Hauptstr. 1 
 
 
Die 1. Vorsitzende, Frau Regina Ostermann, begrüßt die erschienenen Mit-
glieder des Vereins. Frau Ostermann gibt die Tagesordnung bekannt. Ein-
wendungen werden keine erhoben. Ergänzungen werden keine gewünscht. 
Die Tagesordnung lautet: 
 
1. Bericht der beiden Vorsitzenden 
2. Berichte aus den Arbeitsgruppen AGF, AGN und FREAK 
3. Bericht des Rechners 
4. Kassenprüfung 
5. Bericht der Schriftleitung 
6. Bericht der Bibliothekarin 
7. Bericht aus dem Naturmuseum 
8. Entlastung des Vorstands und Neuwahlen 
9. Verschiedenes 
 
 

TOP 1: Bericht der Vorsitzenden 
 
Mitgliederbewegung 
 
Der Mitgliederstand am 31.03.2012 betrug 507. Im Berichtszeitraum ist uns 
ein Mitglied als verstorben gemeldet worden. 5 Mitglieder haben ihre Mit-
gliedschaft gekündigt, 10 sind "unbekannt verzogen". 4 Mitglieder sind neu 
aufgenommen worden. Das ergibt zum 31.03.2013 einen Mitgliederstand 
von 495. 
 
Die Anwesenden gedenken der im vergangenen Jahr verstorbenen Mitglie-
der: 
 
Dr. Franz Platz, Konstanz  Mitglied seit 1971 
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Mitglieder mit langjähriger Vereinszugehörigkeit: 
 
Vorweg eine Berichtigung: Der klassische Druckfehlerteufel ist abgeschie-
den, aber als Computerteufel wiedergeboren. Diesmal hat er uns massiv er-
wischt. Im vorherigen Protokoll, für das Jahr 2011, im Abschnitt „55 Jahre 
Mitglied“ hießen fälschlicherweise alle vier Jubilare „Dittes“. Wir geben 
hier die berichtigte Version dieses Abschnitts bekannt: 
 
55 Jahre Mitglied (2011):  
Dr. Hermann Dittes, Freiburg 
Gisela Hassmann-Kube, Freiburg 

Dr. Bernhard Schnetter, Überlingen 
Meinrad Schwörer, Wyhl 

 
Nun zu den Jubilaren des jetzigen Jahres (2012): 
 
85 Jahre Mitglied: 
Bibliothek der Forstwissenschaftlichen 
Fakultät der Universität FR 
65 Jahre Mitgliedschaft 
Pädagogische Hochschule FR 
Prof. Dr. Wolfhard Wimmenauer, FR 
60 Jahre Mitglied: 
Hildegard Eichwald, Denzlingen 
Bibliothek Geologisches Landesamt, FR 
Prof. Dr. Hartmut Kausch, Rahden 
Kreisverwaltung Emmendingen 
55 Jahre Mitglied: 
Dieter Korneck,Niederb.-Wachtbg. 
Bibliothek Institut für Biologie I, FR 
45 Jahre Mitglied: 
Walburga Herbst, FR 
Bernhard Utz, FR 
Max A. Loder Ballarat, Australien 
40 Jahre Mitglied: 
Dr. Erich Bauer, FR 
Paul Bühler, Rheinfelden 
Prof. Dr. Franz Filser, FR 
Prof. Dr. Bernd Gerken, Höxter-Ovenh. 
Heide Jahnke, Buchenbach 
Ministerium für Umwelt BW, Stuttgart 
Gabi Pohlmann, Offenburg 
Dr. Joachim Roppel, Waldkirch 
Dipl.-Ing. Peter Lepach, FR 
35 Jahre Mitglied: 
Günter Müller, Wehingen 

30 Jahre Mitglied 
Dr. Odwin Hoffrichter, FR 
Hanna Jacob, Karlsruhe 
Pierre Kuntz, Schiltigheim 
Mathias Küster, Herrischried 
Christian Maus, Düsseldorf 
Dr. Winfried Meier, FR 
Winrich Mertens, FR 
Hans-Joachim Schmidt, FR 
Dr. Peter Schröder, Konstanz 
Friederike Strauß, FR 
Christiane Wiesler, FR 
Dr. Alfred Winski, Teningen 
Dipl.-Ing. Peter Wopperer, FR 
Forstpräs. Erwin Lauterwasser, Kirchz. 
25 Jahre Mitglied: 
Prof. Dr. med. Friedrich Kluge, FR 
Dr. Michaela Bühler, Eppelheim 
Dr. Benoît Sittler, FR 
AGN Markgräflerland e.V., Wittlingen 
DBV-Institut für Waldökologie, Bühl 
Dipl.-Min. Norbert Widemann, Merzh. 
Dr. Peter Emschermann, Merzhausen 
Jutta Sauer, Merzhausen 
Gerda Einhart, FR 
Robert Mohl, Jülich 
Manuela Bauer, FR 
Prof. Dr. Rainer Buchwald, Oldenburg 
Dr. Bernd-Jürgen Seitz, FR 
Dr. Angelika Stauder, Bonn 
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Frau Ostermann dankt den langjährigen Mitgliedern und Institutionen für  
ihre Treue zum Verein. 
 
Als neue Mitglieder können wir begrüßen: 
 
Christoph Bausch, Eschbach 
Holger Mette-Christ, Freiburg 
Verein für Standortskunde und Forstpflanzenzüchtung, Freiburg 
Thomas Wolf, Karlsruhe 
 
Veranstaltungen im Berichtszeitraum (Berichte im Internet): 
 
Exkursionen: 
 
13.05.2012  Exkursion in den Mittleren Schwarzwald, gemeinsam mit 

der Naturforschenden Gesellschaft Freiburg, der Société 
d’Histoire Naturelle Colmar und dem Alemannischen Insti-
tut. 

09.06.2012  Bernd Künemund: Pulverbuck und Ebnet im Kaiserstuhl 
01.07.2012 Regina Ostermann und Norbert Dreher: Wanderung im 

Hochschwarzwald (hinteres Menzenschwander Tal und  
Krunkelbachtal) fiel wegen Unwetter aus. 

 
Exkursionen der dem BLNN nahestehenden Gruppen: 
Botanischer Exkursionskreis Südbaden: 8 Exkursionen, 
Freunde und Förderer des Botanischen Gartens: 1 Exkursion 
Exkursionskreis für ganzheitliche Landschaftskunde: 5 Exkursionen. 
 
Vorträge: 
Die Vortragsreihe des Vereins im Winterhalbjahr 2012/2013 stand unter dem 
Rahmenthema "Der Nordschwarzwald" und wurde in Kooperation mit dem 
Naturmuseum und der Universität durchgeführt. Wie schon im Vorjahr wur-
de das Programm in einem Faltblatt mitgeteilt. Die Vorträge waren gut be-
sucht.  
24.10.2012 Prof. Dr. Uwe Schmidt, Freiburg: Wald- und Siedlungsge-

schichte des Nordschwarzwalds 
07.11.2012  Dr. Thomas Ludemann, Freiburg: Die Vegetation des 

Nordschwarzwaldes 
21.11.2012  Dipl. Biol. Luis Scheuermann (Greenpeace Deutschland), 

Karlsruhe: Landschaften und Lebensräume des 
Nordschwarzwaldes 

05.12.2012  Dr. Marc Förschler, Vogelwarte Helgoland: Die Vogelarten 
des Nordschwarzwaldes 
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16.01.2013  Dr. Adam Hölzer, Karlsruhe: Genese und aktueller Zustand 
der Moore des Nordschwarzwaldes mit besonderer Berück-
sichtigung der Torfmoose 

13.02.2013  Prof. Dr. Dr. h.c. Jürgen Huss, Freiburg: Waldbau im 
Nordschwarzwald – gestern, heute...und morgen? 

 
Außerdem ein halbtägiges Seminar zusammen mit dem Waldbauinstitut der 
Universität:  
30.01.2013  Naturschutz im Nordschwarzwald; 3 Vorträge und Ab-

schlussdiskussion 
 
Der Entomologische Arbeitskreis (FrEAK) bot im Berichtszeitraum 7 Vor-
träge. Die genauen Vortragsprogramme findet man über die Internetseite des 
BLNN. 
 
Prof.-Friedrich-Kiefer-Fonds 
Im Berichtszeitraum wurden drei Anträge mit insgesamt 3500 € gefördert. 
Die Themen waren Bodenvegetation der Mittelwälder bei Gündlingen, Er-
stellung von Umweltbildungsmaterialien und die epigäische Langzeitfor-
schung im Kaiserstuhl. 
 
 

TOP 2: Berichte der Arbeitsgruppen 
  
Für die AGN berichtet Harald Horbach über den Stand der Projekte. 
Das Projekt im NSG Plattenmoos bei Villingen wurde aufgegeben. Sieben 
andere Projekte sind aktuell: 
1. Am Schönberg im Gewann Kefferspitz auf Gemarkung St.Georgen wer-
den drei angelegte Amphibiengewässer betreut. 
2. Auf der Sängerruh, ebenfalls Schönberg im Gewann Leisacker wurde eine 
verwilderte Fläche enthurstet, die in eine Streuobstwiese überführt werden 
soll. 9 Obstbäume regionaler alter Sorten wurden bereits gepflanzt (4 Äpfel,  
je1 Birne, Kirsche, Zwetschge, Mirabelle, Mispel). Die Entwicklung soll 
weiter vorangetrieben und genau dokumentiert werden. 
3. Das Gelbbauchunken-Projekt auf einer Wiese am Schönberg, das seit 
2003 besteht, wurde erfolgreich weitergeführt. 
4. Bei den Teichen im nördlichen Mooswald fanden wie jedes Jahr mehrere 
Arbeitseinsätze zum Amphibien- und Libellenschutz statt. 
5. Am Pulverbuck liegt ein vereinseigenes Trockenrasengebiet, in welchem 
Pflegemaßnahmen durchgeführt wurden. 
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6. Bei der in Kooperation mit dem BUND betreuten Weinbergsbrache am 
Ölberg wurden Korridore durch die Gehölzstreifen zu Nachbarflächen ge-
schaffen. Die Projektleitung ist zurzeit vakant. 
7. Am Kienberg oberhalb der Berghauser Kapelle wird zurzeit eine Wiese in 
Zusammenarbeit mit Michael Nobis betreut. 
 
Für die AGF liegt diesmal kein Bericht vor. 
 
Für den FREAK berichtet Frank Baum, dass nur noch sehr wenige Fach-
leute an Museen sich aktiv mit Insektenfaunistik befassen, vielmehr meist 
Ehrenamtliche. So ist auch die Arbeit des FREAK heute unentbehrlich. Sie 
richtet sich momentan vor allem auf Käfer und etwas Wildbienen. Ein be-
sonderer Blick wird auf Veränderungen geworfen, dabei ist zu begrüßen, 
dass zurzeit mehr Totholz in den Wäldern liegt. Das Hauptprojekt ist immer 
noch die Erfassung der Käferfauna des Kaiserstuhls (seit 2006). Bisher sind 
1765 Käferarten registriert, dabei der bemerkenswerte Neufund eines 
Prachtkäfers der Gattung Acmaeodera. Die Engagierten bestehen v.a. aus 
dem Kreis der Vortragsbesucher (im Berichtszeitraum 8 Vorträge) und dem 
Kreis der Sammler, die jedoch immer weniger werden. Frank Baum weist 
noch darauf hin, dass der FREAK am 16.06.2012 beim Geo-Tag der Arten-
vielfalt präsent war, was beim nächsten Mal am 15.06.2013 wieder der Fall 
sein wird. 
 
 

TOP 3 und 4: Bericht des Rechners 
und Kassenprüfung 

 
Unser Rechner, Herr Wolfgang H. Müller, berichtet über die Einnahmen und 
Ausgaben des Vereins im Berichtsjahr. 
Die Kasse wurde von Frau Friederike Strauß und Herrn Norbert Widemann 
geprüft. Alle Buchungen waren ordnungsgemäß vorgenommen, und es lie-
gen keine Beanstandungen vor. Die Kassenprüfer bitten daher die Mitglie-
der, den Rechner zu entlasten. Nach einstimmiger Entlastung (unter Enthal-
tung der Betroffenen) dankt Frau Ostermann dem Rechner und den beiden 
Kassenprüfern für ihre Tätigkeit. 
 
 

TOP 5: Bericht der Schriftleitung 
Die Schriftleiterin Frau Vonarb lässt sich entschuldigen und mitteilen, dass 
das in Arbeit befindliche Berichtsheft in den nächsten Tagen fertig würde. 
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TOP 6: Bericht der Bibliothekarin 
 
Die Archivierung der Vereinsunterlagen wird von Frau Hahn zielstrebig 
verfolgt. Zur Beratung in dieser Sache hatten Frau Hahn und Herr Reif ein 
Gespräch mit Archivar Eddi Weeger in Pfaffenweiler. Die Frage an Weeger, 
über das Grundstück des BLNN am Kienberg näheres aus den Akten heraus-
zufinden, wie z.B. die genaue Lage, war bisher erfolglos. 
 
 

TOP 7: Bericht aus dem Naturmuseum 
 
Die neue Leiterin des Naturmuseums Freiburg, Frau Caroline Hilti, berich-
tet, dass der Umzug ins neue Depot in Hochdorf voll im Gange sei. Das Mu-
seum verfüge momentan über 8 Mitarbeiter. Die Dauerausstellung im Unter-
geschoss (Thema Geologie) und im 1. Obergeschoss (Thema Wald) sei fer-
tig. Die Eröffnung stehe am 18.07.2013 bevor. Im 2. Obergeschoss gebe es 
noch 3 weitere Räume und Pläne für die Themen Wiese, fliegende Tiere und 
Bach. Das Programm der Sonderausstellungen sei wieder aufgenommen 
worden. Zurzeit gebe es davon zwei: Die Kükenausstellung wie jedes Jahr 
und seit Ende März die Ausstellung „Von Schmetterlingen und Donnerdra-
chen – Natur und Kultur in Bhutan“, die bis 16.02.2014 laufen soll. 
 
 

TOP 8: Entlastung des Vorstands und Neuwahlen 
 
Die Leitung zu diesem Punkt übernahm Herr Prof. Dr. Wimmenauer. Zuerst 
wurde eine Abstimmung über Entlastung des Vorstands durchgeführt. Mit 
Stimmenthaltung der Betroffenen wurde der Vorstand einstimmig entlastet. 
Als neue Kandidatin für die Funktion als Schriftleiterin wurde Frau Martina 
Attinger vorgestellt. Die neuen Vorstandsmitglieder wurden einstimmig 
unter Stimmenthaltung der jeweils Betroffenen gewählt. Der neue Vorstand 
setzt sich wie folgt zusammen: 
1. Vorsitzende Regina Ostermann 
2. Vorsitzender Albert Reif 
Rechner Wolfgang H. Müller 
Schriftführer Joachim W. Bammert 
Schriftleitung Martina Attinger 
Bibliothekarin Barbara Hahn 
Kassenprüfer Norbert Widemann und Friederike Strauß 
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TOP 9: Verschiedenes 
 
Als Rahmenprogramm für die Vortragsreihe im kommenden WS 2013/14 
wird vorgeschlagen „Baar und Wutach“. Es soll versucht werden, unter an-
deren folgende Referenten zu gewinnen: Peter Lutz (Wiesen), Gerrit Müller 
(Waldbau), Jens Borchers (Forstwirtschaft und Naturschutz im Großprivat-
wald). 
Auf folgende bevorstehende Termine wird hingewiesen: 
13.06.2013  Caroline Hilti, Naturmuseum Freiburg: Achtung, Baustellen 

im Wald! – Über eine spannende Dauerausstellung für Fami-
lien; Vortrag mit Einblicken in das Konzept und den Aus-
stellungsaufbau. 

30.06.2013  Exkursion in die Hochvogesen am Hohneck, leider zeit-
gleich mit der Hohneck-Exkursion der Freunde des Botani-
schen Gartens. 

04.07.2013  18:15 Uhr Dr. Antoine Beyer, Paris: Die Rheinhäfen am 
Oberrhein – Logistische Bindeglieder zwischen Stadt, Regi-
on und Welt.  

14.07.2013  Jörg Klüber (Schliffkopfranger) und Marc Förschler (Biolo-
ge), Naturschutzzentrum Ruhestein: Exkursion im 
Nordschwarzwald zum Lotharpfad und in den Bannwald 
Wilder See. 

 
Der Botanische Exkursionskreis Südbaden (BEKS), der vor 20 Jahren als 
formloser Botanikerzirkel entstand, ist als Arbeitsgruppe in den BLNN auf-
genommen worden. 
 
Der Verein für Standortskunde und Forstpflanzenzüchtung ist dem BLNN 
beigetreten; künftig sind vielleicht Kooperationen denkbar. 
 
Der Stand des Vertrags zwischen BLNN und Naturmuseum, dessen Entwurf 
von 2010 datiert, ist noch immer in der Schwebe. Es gibt noch Fragen an 
Frau Hilti. 
 
Die Bände der Mitteilungen des BLNN sind digital zugänglich und unter 
folgender Adresse erreichbar:  
www.freidok.uni-freiburg.de/schriftenreihen_ebene2.php?sr_id=30&la=de 
 
Kurzfristig wurde ein Referat ans Versammlungsprogramm angeschlossen: 
Dr. Benoît Sittler berichtete über das aus dem Kiefer-Fonds bezuschusste 
Grönlandprojekt. Die Forschungsaktivitäten sind in das internationale „Ka-
rupelv Valley Project“ in Nordostgrönland eingebunden. Im Berichtszeit-
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raum fand die Expedition zum 25. Mal in Folge statt. Kein anderes For-
schungsprojekt in der Hocharktis erbrachte eine so lange Zeitreihe. Haupt-
ziel ist die Erforschung von Bestand, Populationsdynamik und Verhalten der 
Lemminge (Dicrostonyx groenlandicus) sowie ihrer Fressfeinde z.B. Herme-
lin, Polarfuchs, Schneeeule und Raubmöwen, wobei auch Satelliten-
Telemetrie zum Einsatz kommt. Eine weitere Aufgabe besteht in fortschrei-
tender Beringung und Aufnahme populations-biologischer Parameter von 
Strandläuferarten (z.B. Sanderlinge Calidris alba). Mit einem zweiseitigen 
Dokumentationsblatt informiert Benoît Sittler über die neuen Forschungser-
gebnisse der Expedition. 
 
 
Um 20:45 Uhr schließt Frau Ostermann die Versammlung. 
 
 
Regina Ostermann    Joachim W. Bammert 
(Versammlungsleiterin)    (Protokollführer) 
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